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Als Dino Tino und seine Freunde vom sagenumwobenen  
Schatz der Singhai-Piraten erfahren, sind sie direkt Feuer  

und Flamme. Den müssen sie unbedingt finden – denn mit ihm 
können sie bestimmt ihren großen Traum, die Eröffnung  

einer Musikschule, verwirklichen! 

Gemeinsam stechen sie in See und überwinden aufregende 
Hindernisse, bevor sie sogar den gefürchteten  

Singhai-Piraten entgegentreten. Während die vier  
sich jedem Abenteuer stellen, lernen sie, dass die  

Dinge oft ganz anders sind, als sie scheinen.  
Und vor allem, dass es immer darauf ankommt,  

was man aus ihnen macht. 

Das dritte Abenteuer rund um  
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T ino :  T ino :  Dreihorngesicht 

(auch Triceratops genannt), 

Erd-Dino, singt leidenschaft-

lich gerne. Am liebsten mag 

er Popmusik. Tino ist Stampf-

ball-Stürmer, hat den siebten 

Erd-Sinn und gute Ideen. 

Außerdem erlebt er gerne 

Abenteuer.

Fab i o :  Fab i o :  Plattenechse (auch 

als Elasmosaurus bekannt),

Wasser-Dino, singt Schlager 

mit voller Inbrunst und kann

toll schwimmen. Fabio ist 

lustig, meist super drauf, 

aber manchmal zu ehrlich. 

Er hat eine große Familie. 

Seine Eltern führen ein Risto-

rante. Daher isst Fabio für 

sein Leben gerne.



Be l l a :  B e l l a :  Dickschädelechse 

(oder auch Pachycephalo-

saurus), Feuer-Dino und 

 krasse Rapperin. Bella hat ein 

feuriges Gemüt, das manch-

mal überkocht. Aber dafür 

lässt sie sich nichts gefallen. 

Sie ist warmherzig und 

 verträgt starke Hitze – nur 

Wasser geht gar nicht.

Hanna :  Hanna :  Zahnloser Flügel oder 

Pteranodon. Das Flug-Dino-

Mädchen Hanna liebt die Natur, 

tüftelt gerne an umwelt-

freundlichen Erfindungen 

und kann supergut flie-

gen. Sie singt Country-

Lieder, ist Mitglied bei 

den singenden Grünschnäbeln 

und so klug, dass man manch-

mal gar nicht mitkommt.
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T E A M  T I N OT E A M  T I N O
Pietro  Lombard iP i etro  Lombard i  ist erfolgreicher Sänger, stolzer Papa und Dino-Fan. 

Mit der Kinderbuchreihe rund um Dino Tino und seine Freunde erfüllt er 
sich einen Herzenswunsch. 

N i co la  AnkerN i co la  Anker  wollte eigentlich Abenteurerin werden. Aber dann fand sie einen 
noch besseren Beruf: Kinderbuchautorin. Und nun reist sie mit ihren Leserinnen 

und Lesern durch fantastische Welten.

Ste f f i  Abt-Se i tzerSte f f i  Abt-Se i tzer  machte 2016 ihre Leidenschaft, das Illustrieren, zum Beruf. 
Sie erweckt seitdem Texte und Charaktere mit ihren Illustrationen zum Leben.
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K A P I T E L  E I N SK A P I T E L  E I N S

AA CC HH TT UU NN G ,  G ,  EE NN GG !!
»Wo bleibt sie denn?« Tinos Blick durchstreift den Himmel. 

Doch über ihm erstreckt sich nur das weite Blau.  
Nervös beginnt er, mit den Krallen auf seinem Arm 

zu trommeln.
»Keine Ahnung«, sagt Bella, die neben ihm 
auf der Bank vor Tante Emmas Laden sitzt. 



Lässig zuckt sie mit den Schultern. »Sollen wir schon mal  
reingehen?«

»Nee!« Fabio deutet auf die Sonne, die ihnen ein 
morgendliches Strahlen schenkt. »Ein paar Minüt- 
chen haben wir noch.« Er gähnt. »Mamma mia, an  
einem Samstag so früh aufzustehen, ist unglaublich  
anstrengend!« Dann fischt er ein belegtes Algenbrot  
aus seiner Badehose und beißt herzhaft hinein. »Gut,  
dass ich mir ein zweites Frühstück eingepackt habe.«

 tönt es von  
links hinter den Bäumen.

Tino dreht sich zur Seite und muss grinsen.
Denn es ist Hanna, die wie eine Kapitänin ihr 
FUFU steuert. Das bedeutet »Flug-und-Fahr- 

U-Boot«, und sie hat es selbst erfunden. Eine 
Piratenflagge flattert im Fahrtwind. Mit 

quietschenden Reifen bremst Hanna  
vor den Freunden ab. »Howdy!« Das 

Flug-Dino-Mädchen hopst mit  
seinen fransigen Cowboystiefeln  



aus der Maschine und wischt sich den Schweiß von der Stirn. 
»Himmel, Axt und Flügelbruch! Tut mir leid, dass ich so spät 
komme. Aber der Propeller ist unterwegs kaputtgegangen. Deshalb 
konnte ich nicht mehr weiterfliegen.« Sie lächelt. »Aber dafür bin 
ich übers Meer geschippert.«

Fabio springt von der Bank auf. »Übers Meer?«, ruft er begeis-
tert. »Ist das FUFU jetzt auch ein Piratenschiff?«

»Na ja.« Hanna zwinkert ihnen zu. »Einen Mast, ein Segel und 
eine Flagge hat es schon mal.«

Tino streicht über den weichen Stoff des Segels. »Wie dinomenal 
ist das denn?«

»Feurig!« Bella nickt anerkennend.
Tinos Blick wandert zu Tante Emmas Laden. Sein Herz hüpft 

allein schon bei dem Gedanken an das, was jetzt kommt. »Sehr 
gut. Dann sind wir ja komplett.«

»Hurra!« Fabio beginnt zu steppen. »Wir lernen Instrumente 
spielen. Echte Instrumente! Hurra, hurra, ich freu mich so!«

Bella und Hanna grinsen sich an.

 ertönt der vertraute Klang der Türglocke, als die 
Freunde den Laden betreten.

Tante Emma füllt gerade das Regal in der Ladenmitte mit süß 
duftenden Magnolienblüten. »Guten Morgen, meine Lieben!« Sie 
schenkt ihnen ihr schönstes Sonnen-Lächeln. »Na, habt ihr Noten 
lesen gelernt, damit wir heute starten können?«

»Jaaa!«, rufen die Freunde im Chor.
Und in Tinos Bauch macht sich ein warmes Kribbeln breit.



»Prima!« Tante Emma zupft ihre Schürze zurecht. »Dann prüfen 
wir das doch gleich mal.« Sie stampft an der neuen Müsli-Station 
vorbei zur Theke, auf der ihre goldene Schallplatte steht. Früher 
war Tante Emma nämlich eine richtig berühmte Sängerin. Und 
jetzt unterrichtet sie Tino und seine Freunde.  



Tino blickt seine Tante stolz an, die in der Theken-Schublade 
kramt.

Die Schwingtür zum Lager öffnet sich. Bella, 
Hanna und Fabio schieben Obstkisten zum Draufsitzen herein. 
Doch dann bleiben sie zögernd stehen. »Äh, wo sollen wir die hin-
stellen?«


